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IN DIESER AUSGABE

Gelungenes Seniorenkonzert in Diessenhofen
Mehr als 120 Gäste konnte die Stadtmusik Diessenhofen zu ihrem Konzert in der Rhyhalle begrüssen

(tsu) Wenn die Stadtmusik Diessenhofen zum Konzert ein-
lädt, kommen die Gäste. In der herbstlich dekorierten Rhyhal-
le durfte sie am vergangenen Samstag über 120 Gäste begrüs-
sen.

Das vielfältige Musikprogramm, zusammengestellt von Diri-
gent Rolf Vetter, wurde vom Publikum sehr geschätzt. Immer 
wieder war zu hören: «Schön, dass ihr so vielseitig musiziert» 
– «Toll, da hat es auch für die Jungen etwas dabei. Das sieht man 
auch im Verein» – «Da wurde aber viel geübt, bei so einem 
grossen Programm». Die Präsidentin Sonja Rütimann führte 
durchs Programm und erklärte etwas über die Stücke, deren 
Komponisten oder erzählte eine kleine Episode dazu. Ein bunter 
Musik-Blumenstrauss wurde den Zuhörenden präsentiert.

Gelegenheit zum Plaudern genutzt

Das Konzert bot nicht nur musikalische Leckerbissen wie die 
Polka «eine letzte Runde», dem Marsch « San Carlo», das Lied 
«Humpa Humpa» der Fäaschtbänkler, ein Grönemeyer-Potpour-
ri – sondern auch Gelegenheit, Leute wieder einmal zu treffen. 
Bei Kuchen und Kaffee oder einem Brötli und Wein konnte aus-

giebig geplaudert werden. Ein Dankeschön an die Stadtgemein-
de Diessenhofen für die Finanzierung der Getränke.

Nach dem zweiten Teil mit bekannten Melodien war der Ap-
plaus noch einmal gross. Und so ertönte als Zugabe Mani Mat-
ters Stück «S’Zundhölzli». Die Musikantinnen und Musikanten 
zeigten noch einmal, dass sie auch solistisch musizieren können. 

Im Publikum sassen treue, langjährige und immer wieder 
kommende Leute, aber auch solche, die zum ersten Mal dabei 
waren. Bei der Verabschiedung meinten diese: «Wir kommen 
wieder». Das ist ganz im Sinne der Stadtmusik, die sich schon 
jetzt freut, die Musikfreunde im kommenden Jahr wieder zum 
Seniorenkonzert einladen zu dürfen. 

Weitere Konzerte stehen auf dem Programm

Doch vorher stehen noch weitere Konzerte auf dem Pro-
gramm. So unter anderem am Sonntag, 23. November 2025, um 
17.00 Uhr, das Kirchenkonzert zusammen mit dem Gospel Chor 
«River Voices» in der katholischen Kirche Diessenhofen und am 
14. März 2026 die traditionelle Abendunterhaltung in der Rhy-
halle zusammen mit der Jugendband Crescendo.

Zehnjährigen Spendenaufruf in Steckborn gefeiert
Ökumenischer Suppenzmittag mit zehnjährigem Jubiläum der Unterstützung von Wasserprojekten in Ghana genossen

Am vergangenen Samstag fand wieder der Suppentag, dies-
mal im evangelischen Kirchgemeindehaus in Steckborn, zu-
gunsten des ökumenischen Sammelprojektes in Ghana statt, und 
zwar mit dem langjährigen Ziel, Wasser- und Hygieneprojekte 
im Norden Ghanas zu unterstützen. Vor Ort werden die Projekte 
unmittelbar durch die Ernst Peyer Stiftung betreut. Dieses Jahr 
konnten die beiden Kirchgemeinden das zehnjährige Jubiläum 
der Zusammenarbeit feiern. In diesem Zeitraum konnten dank 
unserer Unterstützung 438 Brunnen repariert und gebaut wer-
den, 538 Wasserkomitees ausgebildet und geschult werden, zu-

dem erhielten über 50000 Menschen Zugang zu sauberem 
Trinkwasser. Bereits über 100000 Franken sind in den vergan-
genen zehn Jahren gesammelt worden. Diese Gelder werden für 
den Bau und Unterhalt von Brunnen verwendet, damit vor allem 
Kinder und Jugendliche mehr Zeit für den Besuch von Schulen 
haben, statt dass sie stundenlang zu Fuss sauberes Wasser holen 
müssen. Denn Zugang zu sauberem Wasser und Schulbildung ist 
ein Grundrecht und kein Privileg. Ausserdem haben Kinder, die 
sauberes Wasser trinken, sich regelmässig mit Seife die Hände 
waschen und ordentliche Toiletten benutzen, viel bessere Chan-
cen gesund aufzuwachsen.

Der Suppenzmittag vom vergangenen Samstag steuerte einen 
Betrag von etwa 1400 Franken bei. Dies ist allen zu verdanken, 
die an dem Suppenzmittag feine Suppe mit anschliessendem 
Kuchen vom Buffet genossen 
haben. Teilweise war der Anlass 
so gut besucht, dass das Kirch-
gemeindehaus an allen Tischen 
voll besetzt war. Zum guten Ge-
lingen beigetragen hat vor allem 
der ehrenamtliche Einsatz von 
vielen helfenden Händen. Die 
Tische waren liebevoll dekoriert 
und an zwei Informationstafeln 
konnte man sich eingehend über 
die Ernst Peyer Stiftung und de-
ren Projekte informieren. Vor 
dem Eingang konnte man einen 
Tippy-Tap, eine kleine, einfache 

Handwaschanlage aus Ghana, ausprobieren. Diese haben die 
Kirchgemeinden als Dankeschön für ihren zehnjährigen Spen-
denaufruf von der Ernst Peyer Stiftung erhalten. Vor allem ist 
anzumerken, dass die Minestrone, die unser bewährter Chef-
koch Roger Capt dieses Jahr gezaubert hat, allen wunderbar 
schmeckte. Auch erwähnenswert ist das bewährte Team unter 
der Leitung von Kirchenvizepräsidentin Wendy Dietrich, das 
mit wertvoller Unterstützung von sieben KonfirmandInnen da-
für sorgte, dass alle Besucher das Essen geniessen konnten und 
die Besucher tadellos bedient wurden.

Fazit dieses Suppenzmittags ist, dass es ein gelungener An-
lass war, der vor allem dazu beigetragen hat, dass ein weiterer 
nennenswerter Betrag an die Wasserprojekte in Ghana weiterge-
geben werden kann.

Das gesamte Team des Suppenzmittags vor dem Tippy-Tap, der kleinen Hand-
waschanlage aus Ghana.

Teilweise war der Anlass so gut besucht, dass das Kirchgemeindehaus an allen Tischen voll besetzt war.

Aktualisiertes Programm
Vortragsprogramm der Tisch- und Ausbildungsmesse 

2025 in Stein am Rhein vom 8. November wurde ergänzt

Am Samstag, 8. November 2025, findet in der Mehrzweck-
halle Schanz in Stein am Rhein erstmals die Tisch- und Ausbil-
dungsmesse statt. Über 35 Ausstellerinnen und Aussteller aus 
Gewerbe, Dienstleistung und Bildung präsentieren sich unter 
dem Motto «Entdecken. Vernetzen. Gestalten».

Neu ergänzt wurde das Vortragsprogramm, das spannende 
Einblicke in Ausbildung, Beruf und Zukunft gibt: 14.00 Uhr: 
Peter Fischbacher, Dienststelle Berufsbildung und Berufsbera-
tung des Kantons Schaffhausen, über «Berufliche Orientierung 
und Wege in die Ausbildung»; 16.00 Uhr: Robin Becker, Wirt-
schaftsförderung Schaffhausen, mit Impulsen zur «Gründung 
einer eigenen Firma». Die Messe bietet zusätzlich Workshops, 
Mitmachstationen und ein gastronomisches Angebot mit regio-
nalen Spezialitäten.Der Eintritt am Samstag, 8. November 2025, 
10.00 bis 17.00 Uhr in der Mehrzweckhalle Schanz, Stein am 
Rhein, ist frei. Weitere Infos unter tischmesse.gewerbe-star.ch.

Beliebter Seniorentreff
Gäste aus Mammern, Eschenz und Wagenhausen gaben 

sich am Samstag in Mammern ein Stelldichein

Die Samariter Mammern-Eschenz richteten für Seniorinnen 
und Senioren aus Mammern, Eschenz und der Politischen Ge-
meinde Wagenhausen in der Mehrzweckhalle Mammern einen 
vergnüglichen Nachmittag aus, mehr dazu steht auf Seite 4.

Aufmerksam kontrollierten die Gäste die von Gabi Bühler verlesenen Lottozahlen.

In der herbstlich dekorierten Rhyhalle durfte die Stadtmusik Diessenhofen am vergangenen Samstag über 120 Gäste begrüssen.


